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Presseamt/Statistikstelle 

 

Anfrage der Partei „Die Linke“ zur Sitzung des Digitalisierungsausschusses am 12. Juni 2024 

 

„Wie groß ist der Aufwand, einen offenen Veranstaltungskalender der Stadt Bielefeld 

zu erstellen, in dem Kulturschaffende, Sportvereine, Kirchen etc. ihre Veranstaltungen 

selbstständig eintragen können? Eine Freigabe sollte von einem Verantwortlichen 

erfolgen.“ 

 

Antwort: 

Ein solcher Veranstaltungskalender für die ganze Stadt, in dem jeder private, gewerbliche 

oder öffentliche Veranstalter kostenlos seine Veranstaltung eintragen kann, existiert online 

schon und zwar auf der Seite der Bielefeld Marketing. Hier laufen auch Veranstaltungen aus 

verschiedenen anderen Schnittstellen ein, so dass sich in dem Kalender ein vollständiges 

Gesamtbild ergibt. Dort kann zum Beispiel gefiltert werden nach Tages- oder Monatsansicht, 

aber auch nach Stadtbezirken. Alles ist zu finden unter www.bielefeld.jetzt/termine  

Nach dem Softrelaunch der Startseite der städtischen Homepage www.bielefeld.de vor 

einigen Wochen werden dort nun auch sechs Veranstaltungen aus dem Kalender der 

Bielefeld Marketing angezeigt und es existiert eine Verlinkung dorthin.   
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